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Kunstplakat Stadt Uster 
Reglement 
Genehmigung 

 

Ausganglage 

Die Stadt Uster nutzt seit 2009 die Plakatstellen des ehemaligen Museums in der Villa am Aabach 

als Ausstellungsfläche für «Kunst im öffentlichen Raum». Während eines Jahres können lokale 
Kunstschaffende die vier doppelseitigen Plakatstellen zwischen Stadthaus und Villa am Aabach für 
eigene Kunstprojekte nutzen. Die Plakatstellen werden dazu zusammen mit einem Förderbeitrag 
von 6500 Franken ausgeschrieben. Über die eingegangenen Bewerbungen entscheidet die 
Kulturkommission. Für die Umsetzung ist die ausgewählte Künstlerin oder der ausgewählte Künstler 
verantwortlich. Den Aushang übernimmt die APG. Aktuell bespielt der Ustermer Künstler Hanspeter 
Keller die Plakatstellen mit dem Projekt «Slow Motion». Die Vernissage fand am 7. Juli 2022 statt. 

Die Ausstellung dauert bis Ende Juni 2023. 

Neues Reglement «Kunstplakat Stadt Uster» 

Zu Beginn der Fördermassnahme wurden die Kunstschaffenden vom Kulturbeauftragten gezielt für 
die Gestaltung der Kunstplakate angefragt. Mit der Etablierung des Angebots kam es vermehrt zu 
Spontanbewerbungen von Kunstschaffenden. Die Auswahl der Kunstschaffenden wurde in der Folge 
an die Kulturkommission delegiert. Nun soll als nächster Schritt das vorliegende Reglement den 
Prozess und die Entscheidungskriterien, sowie die Zusammenarbeit zwischen den ausgewählten 
Kunstschaffenden und der Stadt verbindlich und transparent festlegen. 

Einschätzung der Kulturkommission 

Die Kulturkommission hat als beratendes Gremium des Stadtrates das vorliegende Reglement am 
14. März 2022 behandelt. Sie empfiehlt dem Stadtrat, das Reglement zu genehmigen.  

Der Stadtrat beschliesst: 

1. Das Reglement «Kunstplakat Stadt Uster» wird genehmigt und auf den 1. September 
2022 in Kraft gesetzt. 

2. Mitteilung als Protokollauszug an 

- Barbara Thalmann, Stadtpräsidentin 
- Christian Zwinggi, Abteilungsleiter Präsidiales 
- Kulturkommission durch Abteilungsleiter Präsidiales 
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